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P R E S S E I N F O R M A T I O N




13.9.2005
Zum Schuljahresbeginn

Heilbronner Bürgerstiftung und Stadtbibliothek starten „Aktion Lesetüte“

Mit einer einzigartigen und großangelegten Leseförder-Aktion starten die Heilbronner Bürgerstiftung und die Stadtbibliothek am kommenden Wochenende. Rund 1200 Erstklässler der Heilbronner Schulen erhalten bei der Einschulung eine „Lesetüte“. Darin enthalten ist ein Gutschein für eine dreimonatige kostenlose Nutzung der Stadtbibliothek für einen Elternteil sowie für einen kostenlosen Leseausweis für die neuen Heilbronner ABC-Schützen. Wenn die Eltern zusammen mit ihrem Kind diesen Gutschein in der Stadtbibliothek einlösen, erhält das Kind überdies ein attraktives neues Erstlesebuch als Geschenk.
Die Heilbronner Bürgerstiftung erläutert in einem beiliegenden Brief an die Eltern die Aktion. „Uns ist es wichtig“, so Otto Egerter, Vorstandsmitglied der Heilbronner Bürgerstiftung, „vor allem auch alle Eltern bei dieser Aktion einzubinden. Deshalb haben wir den Elternbrief zudem ins Englische, Russische und Türkische übersetzt, um auch diejenigen Erwachsenen „mitzunehmen“, die aufgrund ihrer Herkunft selbst vielleicht Schwierigkeiten mit der deutschen Sprache haben. Wir dürfen die Kluft zwischen nichtlesenden und lesenden Kindern nicht größer werden lassen.“
Für Bürgermeister Harry Mergel ist die „Aktion Lesetüte“ eine „ideale Maßnahme, die pädagogische Arbeit unserer Schulen zu unterstützen. Umso mehr, als sie nicht nur die Eltern beteiligt, sondern darüber hinaus auch die Lesepaten-Aktion des Bibliotheksfördervereins „Lesen-Hören-Wissen“ hervorragend ergänzt. Was die Heilbronner Bürgerstiftung bereits im ersten Jahr ihres Bestehens gerade für die junge Generation auf die Beine stellt, ist schlicht grandios“. Wie die Gewaltpräventionsmaßnahmen „Faustlos“ und Echt stark“ kommt die „Aktion Lesetüte“ Schülern, Lehrern und Eltern gleichermaßen zugute.

Nach Ergebnissen verschiedener Bildungsstudien und Untersuchungen zum Leseverhalten nimmt die Bedeutung des Lesens bei der Freizeitgestaltung von Kindern immer weiter ab, die Zahl der „Nichtleser“ steigt. Dabei sind, so Stadtbibliotheksleiterin Monika Ziller, „gute Lesefähigkeiten und Spaß am Lesen jedoch unabdingbare Voraussetzungen für den Umgang mit allen Medien. Lesen trainiert das Denkvermögen, regt die Phantasie an und hilft, Probleme zu lösen.“ 

Um den Leseanreiz für Erstleser zu erhöhen, wurden für die „Aktion Lesetüte“ Bücher ausgewählt, die durch ihre Gestaltung und die Themen die Kinder ansprechen und sowohl zum Vorlesen als auch zum Selbstlesen geeignet sind. 

Eltern werden mit dieser Aktion animiert, gemeinsam mit ihrem Erstklässler die Stadtbibliothek als attraktive Einrichtung kennen zu lernen, als eine Bildungs- und Kommunikationsplattform, die Bücher und Medien für alle schulischen, beruflichen und Freizeitbelange bereithält. Mit der attraktiven Hauptstelle und der Kinderbibliothek im K3, den dezentralen Angeboten in den Zweigstellen Biberach und Böckingen und dem Bücherbus, der alle Heilbronner Stadtbezirke und die Grundschulen versorgt, bietet die Stadt Heilbronn ein hervorragendes, familienfreundliches Angebot zur Bildung und Freizeitgestaltung an.

Otto Egerter, Vorstandsmitglied der Heilbronner Bürgerstiftung, Bürgermeister Harry Mergel sowie die Leiterin der Stadtbibliothek, Monika Ziller, werden am kommenden Samstag, 17. September ab 9.30 Uhr die Lesetüten an der Grünewaldschule in Heilbronn-Böckingen persönlich überreichen.

Die Heilbronner Bürgerstiftung wurde im Juli 2004 gegründet. Ziel der Stiftung ist es, das Fundament einer Bürgergesellschaft zu verbreitern. Im Sinne der Hilfe zur Selbsthilfe sollen das freiwillige ehrenamtliche Engagement und die Übernahme von gesellschaftlicher Verantwortung in Heilbronn gestärkt werden. 

Deshalb hat sich die Heilbronner Bürgerstiftung unter dem Oberbegriff „Sicherheit für Jung und Alt“ unter anderem der Förderung von Bildung und Erziehung, Wissenschaft und Forschung, Jugend- und Altenhilfe, Wohlfahrtswesen, öffentlicher Gesundheitspflege und weiteren gesellschaftlich wichtigen Bereichen verschrieben.

Aktuell fördert die Bürgerstiftung die Gewaltpräventionsprojekte „Faustlos“ und „Echt stark“. Mit der „Aktion Lesetüte“ sollen Eltern und Lehrer bei ihren Bemühungen, die Kinder an die Welt des Lesens heranzuführen, unterstützt werden. Hierbei ist es besonders wichtig, eine attraktive Einrichtung wie die Heilbronner Stadtbibliothek kennen zu lernen, damit Eltern und Kindern diese gemeinsam nutzen können.
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Spendenkonto: Kreissparkasse Heilbronn Nr. 2008, BLZ 620 500 00

Vorstand: Dietmar Fütterer, Otto Egerter, Manfred Oexner;

Vors. d. Stiftungsrates: Oberbürgermeister Helmut Himmelsbach

www.heilbronner-buergerstiftung.de .

e-mail: info@heilbronner-buergerstiftung.de

